
Sämlingspropfung auf Hylocereus undatus.

Beitrag von „Guido Bulla“ vom 28. Mai 2010, 20:49

Hallo Ralf,

die Keimblätter habe ich zum Teil sogar mit Substrat zugedeckt.
Insbesondere später, wenn Pfröpflinge auf den Hylocereen stehen, die wachsen, muss man die 
Unterlagen tiefer setzen, weil das ganze sonst ins Kippen kommt. Fäulnisprobleme habe ich 
nur selten gehabt. Und wenn wirklich mal was gefault hat, dann ging die Fäulnis nicht in den 
Leiterbahnen weiter und man hat nachgeschnitten und neu bewurzelt.

Zum Substrat: Bei mir hat sich ganz normale Blumenerde gut gemacht. Inzwischen verwende 
ich Anzuchterde, die ist etwas feiner damit besser beim Eintopfen.

Gruss
Guido

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/146-s%C3%A4mlingspropfung-auf-hylocereus-
undatus/&postID=3607#post3607
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